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Ablauf der Eingewöhnung
Familiarisation Procedure

Die Eingewöhnung
Die Eingewöhnungsphase ist ein sensibler 
Prozess. Sie bedeutet für jedes Kind 
eine besondere Herausforderung, sich 
auf die neue Umgebung einzustellen, 
eine Bezugsperson zu akzeptieren und 
Beziehungen aufzubauen.

Die Zielsetzung
In der Kooperation mit den Eltern 
wollen wir gemeinsam eine Vertrautheit 
in der neuen Umgebung und eine 
professionelle Beziehung zwischen Kind 
und Bezugspädagogen/in aufbauen.

The familiarisation process
Adapting to the kindergarten is a 
sensitive process. Adjusting to the new 
environment, accepting a responsible 
educator and build relationships pose 
a special challenge for each child.

The objective
Together with the parents, we strive to 
build trust in the new environment and 
a professional relationship between the 
child and the responsible educator.

•	 Suchen Sie sich einen Platz im 
Gruppenraum und verhalten sie sich 
passiv.

•	 Reagieren Sie auf Annäherung und 
Blickkontakt Ihres Kindes positiv.

•	 Lassen Sie Ihrem Kind Zeit, fordern Sie 
es nicht auf, bestimmte Handlungen 
zu vollziehen oder sich von Ihnen zu 
entfernen. 

•	 Beschäftigen Sie sich nicht mit 
anderen Dingen und Kindern.

•	 Sie haben die beobachtende und 
wahrnehmende Rolle. Ihr Kind soll 
erfahren, dass Sie ihm jederzeit Ihre 
Aufmerksamkeit schenken.

•	 Wenn Sie den Raum verlassen, 
lassen Sie es zu, dass Ihr Kind Ihnen 
folgt. Gehen Sie nicht aus dem 
Raum, ohne sich von Ihrem Kind zu 
verabschieden.

Unterstützendes Elternverhalten während der Eingewöhnungsphase

Support by the parents during the familiarisation phase

•	 Find a place in the group room and 
remain passive.

•	 React positively to your child's 
approach and eye contact.

•	 Allow your child time; do not ask 
him/her to perform certain actions 
or to move away from you. 

•	 Do not occupy yourself with other 
things or children.

•	 Take on an observing and 
perceiving role. Your child should be 
aware of your constant attention.

•	 When you leave the room, allow 
your child to follow you. Never 
leave the room without saying 
goodbye to your child.



Ablauf der Eingewöhnung
Familiarisation Procedure

Basic phase (duration: 2 days)
During the first two days, a person close to the child, usually a parent accompanies the 
child to the kindergarten. This person stays with the child in the group for appr. 1-2 hours 
and then goes home with the child. This means that they are not separated during the 
first two days.

First separation attempt (from day 3)
A few minutes after arrival at the group, the child's confidant says goodbye and leaves 
the room, but stays nearby.

Stabilisation phase (after successful first separation)
The phases without the confidant are gradually increased, the confidant remains 
near the kindergarten. If the first separation attempt is unsuccessful, the basic phase is 
repeated. Only when the responsible educator can comfort the child will the separation 
periods be extended.

Final phase (after about 2 weeks)
The confidant brings the child to the kindergarten and says good-bye after a few minutes. 
However, the confidant must be available at all times.

The familiarisation phase is complete, if the responsible educator can comfort the child 
in critical times.

Grundphase (Dauer: 2 Tage)
An den ersten zwei Tagen kommt die Bezugsperson, in der Regel ein Elternteil, in die 
Einrichtung. Sie bleibt mit dem Kind ca. 1-2 Stunden in der Gruppe und geht anschließend 
gemeinsam mit dem Kind nach Hause. In den ersten zwei Tagen erfolgt keine Trennung. 

Erster Trennungsversuch (ab dem 3. Tag)
Einige Minuten nach der Ankunft in der Gruppe verabschiedet sich die Bezugsperson, sie 
verlässt den Raum, bleibt aber in der Nähe.

Stabilisierungsphase (nach einer positiven ersten Trennung)
Die Zeiträume ohne Bezugsperson werden schrittweise verlängert, die Bezugsperson 
bleibt in der Nähe des KiGa. Gelingt der erste Trennungsversuch nicht, wiederholt sich 
die Grundphase. Erst, wenn sich das Kind durch die/den Bezugspädagogen/in trösten 
lässt, werden die Zeiträume verlängert.

Schlußphase (nach ca. 2 Wochen)
Die Bezugsperson bringt das Kind in den KiGa und verabschiedet sich nach wenigen 
Minuten. Die Bezugsperson muss jedoch jederzeit erreichbar sein.

Die Eingewöhnungszeit ist abgeschlossen, wenn der/die Bezugspädagogen/in Ihr Kind 
im Ernstfall trösten kann. 



Gerne stehen wir Ihnen bei Rückfragen, Interesse an einem Rundgang in 
unserem Kindergarten oder an  einem „Schnupperbesuch“ zur Verfügung. 
Melden Sie sich bei uns, wir freuen uns auf Sie!

Please do not hesitate to contact us for further questions, a tour of our 
kindergarten or an “intro day”. 
We look forward to welcome you!
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